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Herren Bezirksklasse Gr. 7

Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 : TTC Langen 1950 V 
Montag, 04.12.2023, 20:15 Uhr

Benen und Dürner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Kai Dürner in über 4 Stunden Spielzeit und
8 Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gastgeber der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 im
Match der Herren Bezirksklasse Gr. 7 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TTC Langen 1950 V, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:33)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Benen und Dürner, welche in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Benen / Hoya bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Hafner / Khan. Da gab es nichts zu rütteln. Die siegbringende Taktik fehlte
wiederum dann Schroth und Taborsky bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ahmed und Gärtner ab
Ballwechsel 1. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Schneider / Dürner gegen Helterhoff
/ Löbig dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schneider / Dürner
zu Ende ging. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Thomas Benen und Shahid-Razi Ahmed, die Thomas Benen letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christian von der Hoya gegen Erik Hafner, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte wenig später Christof Schroth dagegen bei
seinem 3:1 gegen Robert Gärtner. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Helterhoff hatte Tim
Taborsky nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Dennis Schneider bei der 1:3-
Niederlage gegen Ayan Khan hinnehmen. Nicht einen Satzgewinn überließ Kai Dürner seinem
Gegner Robert Löbig beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Thomas Benen gegen Erik
Hafner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Benen endete. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Christian von der Hoya bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Shahid-Razi Ahmed. Es war ein langes Spiel, bis Christof Schroth seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Michael Helterhoff hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Tim Taborsky
gelang es nachfolgend Robert Gärtner zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Nach diesem Einzel steht Taborsky somit bei 7 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gärtner ein 6:6 ausweist. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Dennis Schneider und Robert Löbig, das Dennis Schneider letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Schneider somit bei 8 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Löbig ein 4:4 ausweist. In einem
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sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kai Dürner Ayan Khan in fünf Sätzen. Damit war der 9. Punkt
für die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 im Kasten.

Nach nun 8 Siegen in Serie heißt es für die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TGS Hausen 1897 IV am 26.01.2024
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC Langen 1950 V wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 04.02.2024 gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874

Doppel: Benen / Hoya 1:0, Schroth / Taborsky 0:1, Schneider / Dürner 1:0 
Einzel: T. Benen 2:0, C. Hoya 0:2, C. Schroth 1:1, T. Taborsky 1:1, D. Schneider 1:1, K. Dürner 2:0 

 TTC Langen 1950 V
Doppel: Ahmed / Gärtner 1:0, Hafner / Khan 0:1, Helterhoff / Löbig 0:1 
Einzel: E. Hafner 1:1, S. Ahmed 1:1, M. Helterhoff 2:0, R. Gärtner 0:2, R. Löbig 0:2, A. Khan 1:1


